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Fortsetzung

Die letzten Worte kamen so bittend so kindlich verzagt
heraus daß Erich all seinen Groll schwinden sühlte und
der Pflegevater sie gerührt an sich zog Wie ich lebe
weißt Du ja, flüsterte er ihr zu Aber Erich hat
Recht Du mußt Dich bei der Wahl Deines Gatten
vorsehen

Meines Gatten und ein Lächeln brach wie Frühlings
sonnenschein über das eben noch weinerliche Gesichtchen
O der kann den Abschied nehmen und zu uns ziehen

nicht wahr Papa
Liebes Kind ein Mann giebt seinen Beruf nicht auf

wie man seinen Rock auszieht und an die Wand hängt
Doch das hast Du mit ihm auszumachen mir

soll der Gatte meiner Nelly überall willkommen sein
O das bettle ich ihm ab Er wird doch manchmal

wenigstens thun was ich will nicht wahr Papa
Wie gesagt solche Dinge sind wichtig versetzte Herr

von Kobcrwitz aufstehend Aber nun mußt Du ins
Haus denn es wird wirklich kalt

Erich beeilte sich nicht den Vorangehenden zu folgen
er lehnte seine heiße Stirn an die kalten Gitterstäbe des
Pavillons Sie ist ein Kind dachte er ein liebens
würdiges neckisches schönes Kind Guter Gott was
soll ich anfangen wenn wir erst verhcirathet sind und sie
ihre reizenden neckischen Einfälle bekommt daß ich den
Abschied nehmen soll

Er lachte bitter Warum nicht Der erste Schritt
einmal gethan mußte der zweite und dritte mit Noth
wendigkeit folgen Er hatte sich um die Lebensgefährtin
nicht beworben er hatte sie gewissermaßen geschenkt be
kommen Der Mann aber der sich seine Frau und eine
behagliche Existenz schenken ließ hatte der überhaupt noch
einen Willen Wenn nun beschlossen wurde daß er nach
Schönau ziehen sollte

Aber er konnte seinen Gedanken nicht länger nachhängen
Im rasch entschwindenden Licht des Herbstabends stand
Nelly plötzlich vor ihm Papa schickt mich sagte sie
kurz Graf Holm ist gekommen Sie sollen L hombre
spielen

Ich danke Ihnen gnädiges Fräulein, sagte er gepreßt
ich komme sofort
Sie sah ihn mit herausforderndem Trotze an Also

wenn Papa Sie zur Spielparthie befiehlt werden Sie
kommen meinetwegen verlohnte es sich nicht der Mühe
da zogen Sie den nebeligen Garten vor Was hat
es übrigens zu bedeuten daß Sie mich auf einmal wieder
gnädiges Fräulein nennen Wissen Sie immer noch
nicht daß ich Nelly heiße

Er sah sie ernsthaft an Wie heißen Sie eigentlich
fragte er zerstreut Nelly ist doch kein Name

Sie richtete sich imponirend zu ihrer vollen Höhe auf
Ich heiße Kornelia und bin nach der Mutter der Grac

chen getauft
Was sie sagen Ich hätte sie nicht für eine Ver

ehrerin des alten Römerthums gehalten
Verehrerin Sie zuckte die Achseln Hat man mich

gefragt als man mich taufte Hat man mich überhaupt
jemals gefragt Man nahm das kleine Kind vom
Sterbebett der Mutter und brachte es nach Schönau
ich schrie und schlng um mich aber man hörte nicht
darauf Es ist für Dein Bestes sagte man mir Es

Kleine Mittheilungen
sGefahr auf Sce j In großer Gefahr schwebten wie

die Cösl Ztg meldet am Montag die Lachsangler von
Leba an der pommerschen Ostseeküste Mit Tagesanbruch
gingen bei 12 Grad Kälte 7 Lachsboote mit je 6 Mann Be
satzung in die ganz ruhige Ostsee bis auf 5 deutsche Meilen
hinaus einen guten Fang vermuthend zumal am Sonnabend
und Sonntag die Angeln nicht hatten nachgesehen werden
können Den ganzen Tag herrschte scharfer Südostwind so
daß den Fischern die Kleider auf dem Leibe das Brod in den
Taschen gefroren war Als gegen Abend die Laternen am
Strande angesteckt waren und noch keines von den Booten zu
sehen war versammelten sich die bekümmerten Fischerfrauen
mit Laternen versehen am Strande Stunde um Stunde ver
ging kein Fischerboot kam zurück so weit das Auge reichte
war Alles mit Eis bedeckt die Kinder weinten die Frauen
und Mütter jammerten um die Ihrigen die Kälte wurde immer
empfindlicher endlich um 12 Uhr Nachts hatten sich die bei
den ersten Boote durch den starken Eisgang an s Land ge
arbeitet um 3 Uhr morgens kam das sechste Boot an s Land
aber das siebente mit den Fischern Johann Heuer Warnach
und Rüchet mit ihren Knechten fehlte am nächsten Morgen
immer noch Da stachen mehrere beherzte Fischer in See um
die Verlorenen zu suchen die sie dann auch endlich im Eis ein
gefroren gegen Mittag glücklicherweise noch lebend fanden und
an s Land brachten Fürchterlich haben die armen Fischer aus
halten müssen Füße Nase und Ohren waren ihnen erfroren
Einen reichen Fang aber brachten Alle nach Hause

sUm eines Tanzes willen In Pariszfand vor einigen
Tagen ein Kränzchen statt dem auch Fräulein Marie Barket
Tochter eines Beamten beiwohnte Als der Cotillon heran
kam und die Paare Aufstellung nahmen sah das Fräulein mit
Schrecken daß sie nicht engaairt wurde sämmtliche Herren
bis auf einen jungen Mann Mr Dumont der an einem Thür
pfosten lehnte nahmen an dem Tanze Theil Sie bemerkte
noch wie ein Komiteemitglied auf Mr Dumont zuschritt und
ihm etwas zuflüsterte Der Mann blickte auf das Mädchen
schüttelte dann kaum merklich den Kopf und verblieb auf seinem
Platze Als Mr Dumont am nächsten Tage sein Bureau ver
ließ harrte eine verschleierte Dame seiner die eine Karaffe
mit Vitriol nach seinem Kopfe schleuderte Mr Dumont ward
nur leicht verletzt in der Attentäterin erkannte man Fräulein
Bartet die sich ruhig zur Polizei führen ließ und dort sagte

Er hat mir gestern vor zweihundert Personen eine tödtliche
Insulte zugefügt wäre ich ein Mann hätte ich ihn zum Duell

Hallc schcs Tageblatt
ist für Dein Bestes sagte die Tante bei jeder Qual und
Strafe die sie über mich verhängte O man hat immer
so liebevoll für mein Bestes gesorgt daß man

Sie unterbrach sich plötzlich Was übrigens die rö
mische Geschichte anbetrifft so bin ich doch nicht so unge
bildet wie Sie anzunehmen belieben sagte sie in verän
dertem schalkhaftem Ton Ich weiß daß Romulus die
Stadt gegründet seinen Bruder erschlagen und seine Frau
gestohlen hat Ich weiß daß Lukretia tugendhaft und
Meffalina ausschweifend war Ich weiß daß meine
würdige Pathe durch ihre berühmten Söhne brennendes
Herzeleid erfahren hat und ich weiß auch daß die Römer
einst einen großen Feldherrn hatten der die Stadt oder
das Reich oder irgend etwas durch die Politik des weisen
Zögerns rettete Sind Sie mit meiner historischen
Bildung zufrieden Cunctator

Sie machte einen tiefen Knix und war verschwunden
Erich stand allein im nächtlichen nebelerfüllten Garten
das dürre Laub raschelte unter seinen Schritten

VI
Die L hombreparthie dauerte unerträglich lange und

Erich verlor unaushörlich doch das Abendessen erschien
ihm noch unerträglicher und länger zu sein obgleich es
in Wahrheit nur eine kleine Stunde gewährt hatte Nelly
kam blaß und still zum Vorschein sie schien verweint zu
sein und wollte auf keine Unterhaltung eingehen Erich
bemerkte wohl daß Lisbeth sie mit besorgten Blicken be
obachtete Nun war es glücklicherweise vorüber und Erich
befand sich allein in seinem Zimmer

Heute ging er nicht rastlos auf und nieder er saß
ganz still mit aufgestütztem Kopf am Tische und doch rang
er schwer mit sich selber So konnte es nicht fortgehen
er mußte ein Ende machen aber welches Was er so
lange dumpf empfunden war ihm heute klar ins Bewußt
sein getreten er konnte Nelly nicht heirathen

Lebt wohl ihr heitern Bilder einer behaglichen Existenz
Vorüber ihr Träume von einer holden Gefährtin Das
harte schwere Leben lag wiederum vor ihm das Ringen
mit tausend Schwierigkeiten doch er durfte nicht rück
wärts schauen vorwärts

Er bedachte feine Lage rechnete und berechnete Jetzt
lag nur noch ein Weg vor ihm Er mußte sich unge
säumt zum Obersten begeben sich demselben anvertrauen
und sein Schicksal in die Hände des wohlwollenden
Mannes legen Vielleicht gelang es irgend ein Arrange
ment zu treffen er wollte sich in eine kleine Garnison
versetzen lassen sich möglichst einschränken und ging
das alles nicht nun so war er ja jung und unbescholten
und die Welt lag groß und weit vor ihm Arbeit mußte
sich ja finden morgen in aller Frühe wollte er mit
dem Onkel sprechen und abreisen ehe die Damen zum
Vorschein kamen

Er mußte gehen das unterlag keinem Zweifel aber sein
Herz zog sich zusammen als er bedachte daß er Lisbeth
vielleicht nie wiedersehen würde

Zur selben Zeit lag Nelly ans den weichen Polstern
ihres Sophas und weinte heiße Thränen die darum nicht
weniger bitter waren weil sie mit einem spitzenbesetzten
Taschentuche getrocknet wurden Lisbeth erschrak als sie
von einer Unterredung mit der Mamsell zurückkehrend
Nelly in diesem Zustande traf Aber Kind was haft
Du denn so sprich doch Bist Du krank fragte sie
besorgt

Noch nicht stieß die Schluchzende heftig hervor
Aber es wird mich noch krank machen

Aber was denn Kind was denn

gefordert so mußte ich aus andere Weise meine Revanche
haben

sEiu Haifisch gefangen Die Mannschaft der öster
reichisch ungarischen Korvette Zrinyi hat am 6 Dezember
bei Antigua in Westindien einen Haifisch gefangen Nachdem
einige Matrosen gemeldet hatten daß sie in der Nähe ihres
Bootes eiuen Haifisch bemerkt hatten wurden auf der Korvette
sogleich Vorbereitungen zur Jagd getroffen Man ließ ein
Stück Fleisch in das Wasser hinab worauf man nach einer
Weile den Haifisch in der Nähe des Schiffes auftauchen sah
Ein Offizier feuerte sofort sein Gewehr ab traf den Hai aber
nicht auf den Kopf so daß die Beute wieder in dem Wasser
verschwand Als sich der Haifisch des Abends nicht zeigte
gab der Kapitän Befehl deu Anker wieder aufzuziehen Man
fand ihn etwas schwer und bemerkte daß der Fisch an einem
Haken des Ankers hängen geblieben sei Das Ungeheuer fing
an das Wasser mit seinem Schwänze aufzupeitschen Man
wurde seiner erst Herr als man ihm eine Schlinge um den
Schwanz geworfen und ihu auf das Schiff gezogen hatte wo
es mit 2V Beilhieben getödtet wurde Im Magen des Unge
heuers fand man einen Pferdeschenkel sammt Hufeisen verschie
dene Muscheln und Thierreste

sAus der Tanzordnungj welche jüngst den Wiener
Damen auf dem Ball der Concvrdia zugestellt wurde be
fanden sich unter Anderen folgende poetische Vergleiche

Süß ist der Csardas
Und edel sein Feuer
Was ist der Csardas
Getanzter Tokajer

Vom Cotillon heißt es
Mein Kind ich will dich fragen

Was Cotillon ist Sag
Zwei Seelen und Eine Schleppe
Zwei Herzen und Ein Frack

sJokai über den Hervorruf zu hören,j ist sicherlich
nicht uninteressant In seinem Feuilleton des Nemzet beschreibt
der berühmte Romancier seinen letzten Amenhalt in Wien wo
hin er sich zur IM Vorstellung des Zigeuerbarons begeben
hatte Es soll dies zugleich eine Entgegnung sein auf den hef
tigen Angriff eines ungarischen Blattes welches die Fahrt
Jokai s nach Wien als eine Beleidignng der ungarischen Na
tion hingestellt hatte Jokai sagt u A Es hat mich nicht
verdrossen daß von den vielen Ovationen ein Theil auch
mir zufiel Ich glaube daß der Schriftsteller wenn er
von dem Publikum seinen Namen rufen hört die verfluchte
Schuldigkeit hat vor seinem Herrn und Meister zu erscheinen
und daß er mit dem Hute in der Hand sich verneigend das

Freitag IS Marz
Nelly stieß die tröstende Hand unwillig fort und sprang

auf Kind rief sie mit flammenden Blicken Kind
i nd immer wieder Kind Ich bin kein Kind mehr ich
l in cin erwachsenes Mädchen und ich will es Euch be
weisen Ich lasse mir meinen Mann nicht schenken wie
eine neue Puppe Ich spiele nicht mehr mit Puppen
und ich will ihn nicht und mag ihn nicht

Aber mein Gott was ist denn geschehen fragte
Lisbeth bestürzt

Nichts ist geschehen rief Nelly zornig mit dem zier
lichen Fuß aufstampfend

Nichts und das ist es ja eben Bin ich eine
Waare ein Hund ein Pferd das der Käufer erst von
allen Seiten besehen und Probe reiten darf ehe er sich
entscheidet oder bin ich ein mit Vernunft und Willen be
gabter Mensch

Nun unterbrach sie Lisbeth lächelnd an Deiner Wil
lensfähigkeit wenigstens hat noch nie Jemand gezweiselt

Spotte nicht Lisbeth jetzt nicht bat Nelly außer
sich Setze Dich zu mir und laß uns zusammen berathen
Er darf nicht dazu kommen daß er um mich anhält und Du
Du Lisbeth mußt verhindern daß es geschieht

Sie hatte sich stürmisch auf die Erde geworfen und ihr
Haupt im Schooß der Gefährtin verborgen Sie merkte
nicht daß Lisbeth s Wangen erblaßten und ihre Hände
zitterten als sie leise erwiderte Alles alles will ich für
Dich thun aber in diese Sache mische ich mich nicht

Du mußt es doch thun Lisbeth fuhr Nelly bittend
fort Ich sehe es ja sehe ja die ganze Sache Erich
war Papa s Liebling galt für seinen Erben da mußte
meine kleine Persönlichkeit zwischen ihn und seine Aussich
ten kommen Hätten sie mich doch in meiner Armuth
gelassen irgend ein Waisenhaus hätte mir wohl cin Stück
chen Brod gereicht Nun möchte Papa mich nicht ver
kürzen und ihn nicht enterben und weil wir uns vor zwei
Jahren mit Kirschen geworfen haben denkt er wir sind
uns gut und Du mußt ihm sagen

Nichts nichts unterbrach sie Liesbeth aufgeregt Ich
weiß wie Deines Vaters Herz an dieser Verbindung hängt
Muß es gesagt werden so sage Du es

Das kann ich nicht Aber liebe gute Lisbeth wenn
Du es dem Papa nicht sagen willst so sage es ihm
direkt

Verlange von mir was Du willst Nelly unterbrach
sie Lisbeth Ich will Alles für Dich thun aber in dieser
Sache kann ich nichts thun

Ist das Dein letztes Wort
Und wenn Du mir alle Schätze der Welt bötest ich

könnte Dir nichts anderes sagen
Nun denn so werde ich mich morgen doch verloben

schloß Nelly mit der Resignation der Verzweiflung Denn
ich kann Papa nicht entgegen treten Hätte ich ihn doch
nicht Cunctator genannt

Und die bange gedrückte Stimmung der beiden Mäd
chen war so überreizt daß sie plötzlich in Helles Lachen
umschlug

Fortsetzung folgt

Aus der Stadi und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet

sUniversitätsnachrichten Am 13 d Mts
Vormittag 11 Uhr werden behufs Erlangung der Doktor
würde in der Medizin und Chirurgie öffentlich in der
Aula der hiesigen Universität disputiren 1 Herr Lothar

entgegen nehmen muß was dasselbe spendet sei dies ein Lor
beer oder Zwiebelkranz in meinen Augen ist es lächerlich
wenn der Schriftsteller in solchen Fällen prüde thut Dem
Platzrege gleich fielen die Blumen auf unseren Kopf Den
armen Strauß hätten sie bald aus dem Gleichgewicht gebracht
glücklicherweise ergriff ich ihn bei der Hand und entriß ihn der
Gefahr umzustürzen Nie in meinem Leben befand ich mich
in einer solchen Attaque Wir glauben nicht daß alle
Dichter sich zu dieser lächerlichen Bescheidenheit dieses excen
trischen Magyarenpoeten bekennen werden

sKommt mir nur nicht mit Eurem Dynamit,jda will ich Euch eine Geschichte erzählen wie sie sich nämlich
mit Nitroglycerin zugetragen hat Der Wahrheit die Ehre
Es war draußen in der Nähe von Prairie du Chien wo an
der Chicago Milwauke und St Paulusbahn Sprengarbeiten
vorgenommen wurden Der kontraktliche Unternehmer hatte
einige Fässer von dem Sprengstoff tief in der Erde vergraben
aber eines Tages ließ ein Arbeiter das Versteck kurze Zeit
offen und eine Sau die gerade des Weges kam leckte an einem
ebenfalls offenstehenden Faß und da das Zeug süß schmeckte
trank sie sich schließlich damit voll Darauf gerieth sie in einen
Stall in welchem ungefähr vierzig dem Unternehmer gehörende
Pferde standen Das Schwein trieb sich zwischen den Beinen
der Gäule umher bis eines derselben ihm einen tüchtigen
Schlag mit dem Huf versetzte In Folge des Anstoßes ging
die Geschichte los und iveder von der Sau noch von den Pfer
den hat man jemals wieder einen Schwanz erblickt und wo
der Stall stand ist jetzt ein ungeheueres Loch von 200 Fuß
Umfang und 50 Fuß Tiefe Faktum meine Herren

Ledig und verheirathet j Auf einem der jüngsten
Maskenbälle in Pest hat ein Gewährsmann des Pester Lloyd
folgenden Dialog erlauscht Domino Ich kenne Dich
Herr Wirklich Domino Du bist Ministerial Sekretär

Herr Stimmt schöne Maske Und weiter Domino
Und sehr unglücklich Herr Wieso denn Domino
Weil Dich Deine Frau verlassen hat Herr Hm ein

Scheidungsprozeß macht nicht immer unglücklich Ich selbst
fühle mich sogar sehr wohl dabei Domino Wirklich

Herr Gewiß Konskribirl man beispielsweise zur Kopf
steuer so bin ich ledig vertheilt man im Amte Theuerungs
beiträge so bin ich verhcirathet Domino eifrig
Und wenn Du einer Schönen den Hof machen willst

Herr Bin ich natürlich ledig Domino zaghast Und
wenn Dir eine Dame die Dich echt lieb hat Herz und Hand
bieten möchte dann Herr entschieden Dann bin ich
verhcirathet



Heidenhain approb Arzt seine Inauguraldissertation
hat den Titel Ueber Arthrotomie und Arthrektomie
Als Opponenten werden sungiren Herr M Eisseld
Assistenzarzt an der königlichen Frauenklinik und Herr
H Keil approb Arzt 2 Herr Friedrich Schwenke
aus Niemburg a/S auf Grund seiner Inauguraldisser
tation Ueber den Einfluß der Rachitis aus den Durch
bruch des Milchgebisses Seine Opponenten werden
sein Herr H Müller Dr msä und Herr R Unger
Ällll ineä

Jn der gestrigen Sitzung des Vereins für
Erdkunde wnrde zunächst nach einigen geschäftlichen
Mittheilungen Punkt I der Tagesordnung Beschlußfassung
über Gründung einer Halleschen Sektion des Deutsch
Oesterreichischen Alpenvereins dahingehend erledigt daß
Herr Professor Wangerin mir der Geschäftsführung be
traut wurde und demnächst bei den Vereinsmitgliedern
eine Einzeichnuugsliste in Cirkulation gesetzt werden soll
Die für einen jährlichen Beitrag von 6Mk zu erwerbende
Mitgliedschaft bietet ganz erhebliche Vortheile Außer
der freien Zusendung der interessanten Schriften des
Alpenvereins, hat jedes Mitglied auf den österreichischen
Alpenbahnen und bei den Seefahrten eine Fahrpreiser
mäßigung bis zu 50 pCt Die Hall Sektion soll einen
integrirenden Theil des Vereins für Erdkunde bilden
Hieraüf hielt Herr Dr Ahlsberg eine längere Vor
lesung über Klima und Vegetation Südafrikas
resp des füdafrikan Dreiecks Er verglich die Bodenge
staltung dieses Theiles von Afrika mit einem umgestürzten
Suppenteller An der Küste ist die Gegend wohl be
wässert und vegetationsreich dann folgt die Zone der
Hochplateaus mit wenig Vegetation und wenig Wasser
und zuletzt die öde trostlose fast vegetationslose Steppe
des inneren Landes Am kulturfähigsten und sür Koloni
sationszwecke recht günstig haben sich die an der Ostküste
belegenen Landschaften erwiesen Hier wehen des öfteren
Regen bringende Winde welche außerdem gesundheitlich
wirken Im Transvallande kommen Schwindsüchtige nicht
vor und dort hinreisende Schwindsüchtige pflegen in der
Regel zu genesen Der Acker ist fruchtbar und die dortige
Bevölkerung dieBoers uns stammverwandt DieBoerssehen
es gern wenn sich in ihren ungeheuren Landstrecken fleißige
K olonisten niederlassen Daß sie ihr Gebiet auch gern Handels
unternehmungen öffnen erhellt zur Genüge aus der Thatsache

daß Herr Fabrikant Götze in Lützen auf 50 Jahre hinaus
das Recht zugebilligt erhalten hat im ganzen Transval
gebiete allein Rosenöl gewinnen zu dürfen Aufforstung
verschiedener Ländergebiete Auffangen und seeartiges An
sammeln des zur Regenzeit und bei Gewittern nieder
strömenden Wassers dürste übrigens auch für solche
Länderstrecken Südafrika s welche infolge der Wasserar
muth das niederfallende Wasser länst allzuschnell dem
Meere zn zu Einöden geworden sind sich als segens
reich erweisen Im Anschluß an das über Ostafrika Ge
sagte konnte vom Herrn Grafen Pfeil mitgetheilt werden
daß Herr Dr Peters am 16 März hier einen Vortrag
zu halten gedenkt in welchem er die kolonisatorischen und
politischen Bestrebungen in Ostafrika eingehend erörtern

wird Dem gegebenen Jahresbericht zufolge besitzt jetzt
der Verein für Erdkunde 11 Ehren 30 korrefpondirende
258 ordentliche 18 außerordentliche und 228 auswärtige
Mitglieder insgesammt demnach 545 Der bisherige
Vorstand wurde wieder gewählt Derselbe besteht aus
folgenden Herren Professor Kirchhofs Professor
v Fritfch Dr Lambert Dr Lübbert Dr Flade
Buchhändler Grofse Buchhändler Hosstetter und
Kaufmann Fnhst Die Ausgaben übersteigen die Ein
nahmen doch bleibt trotzdem noch ein Bestand von 1680
Mark Zum Schluß wurde eine Mordwinenjungfrau
vorgeführt ein iu die Kleidung eines Mordwinenmädchens
gesteckter junger Mann mit einem Mädchengesicht die es
sich gefallen lassen mußte bis auf das Hemd ausgezogen
zu werden Die humoristischen Bemerkungen des Herrn
Pros Kirchhoss mit welchen er seinen Vortrag über die
Eigenthümlichkeit dieser russischen Tracht durchflocht riefen
wiederholt die ungetheilteste Heiterkeit der Anwesenden
hervor Die einzelnen vorgezeigten Kleidungsstücke bean
spruchten reges Interesse durch die Art ihrer Zusammen
stellung und Ausschmückung Zu letzterer waren u A
auch Kaurimuscheln verwendet welche bekanntlich in ein
zelnen Theilen Afrikas als Kleingeld benutzt werden
Der den ehemaligen Ziethenhufarenmützen ähnliche Kopf
putz war aus Birkenrinde angefertigt ebenso ein Gefäß
dessen Henkel an dem eigenthümlich konftruirten abnehm
baren Deckel befestigt war Interessant war ferner die
aus fetter Stutenmilch angefertigte Seife welche sich
außerordentlich fettig anfühlte Schluß der Sitzung gegen
11 Uhr

Der IV kommunale Wahlbezirks Vereins
vereinigte seine Mitglieder gestern Abend im Hotel Stadt
Berlin zu einer Sitzung die sich zu einer recht anregen
den gestaltete Der Vorsitzende Herr Zimmermstr Br ti
gert theilte nach Begrüßung der Erschienenen die Tages
ordnung mit und gab bekannt daß Herr Dr elisw Teu
ch ert wegen Behinderung den angekündigten Vortrag über

Nahrungsmittcl Versälschnng erst in der nächsten Ver
sammlung werde halten können Es wurde sodann in eine
Besprechung über kommunale Fragen eingetreten und zu
nächst die Anlage neuer Straßenbahnlinien disku
tirt Bekanntlich hat das Stadtverordneten Kollegium
bereits Stellung zu dieser Frage genommen und den Ma
gistrat ersucht baldgesälligst eine geeignete Vorlage zu
machen Es würde sich hierbei nicht nur um eine sondern
nm mehrere Straßenbahnlinien handeln In Betreff der
von einer Seite projektirten Linie Bahnhof Merseburger
straße Schmiedstraße event Südfriedhof konnte man sich
nicht recht erwärmen da man sich keinen großen Nutzen
von derselben versprach im Inneren der Stadt würden die
Unternehmer weit eher ihre Rechnung finden Sollte sich
die Straßenbahn Gesellschaft in Betreff der Uebernahme
der neuen Bahnlinien ablehnend verhalten so winden sich
schon Unternehmer finden solche in Ausführung zu brin
gen und es würde sich dann fragen ob diese nicht besser
gethan hätte sich einem Konkurrenz Unternehmen fern zu
halten Mit der Zeit wird man auch erfahren wie sich
die Natron Lokomouven und die elektrischen Bahnwagen

bewährt haben um solche eventuell in Benutzung nehmen
zu können Sodann ging man in eine Besprechung über
das Hallesche Kehrwesen über welches bereits im hie
sigen Haus und Grundbesitzer Verein eingehend behandelt
worden ist und sich man dortselbst entschlossen hat ener
gisch hierin vorzugehen d h dahin zu wirken versuchen
daß die Reinigung der Straßen Seitens der Stadt auf
Allgemeinkosten ansgesührt werde um den Hausbesitzer der
an und für sich schon schwer belastet sei wenigstens in
Etwas zu entlasten Gleich anderen größeren Städten
könnte auch in Halle angesichts feiner stetig zunehmenden
Vergrößerung eine einheitliche Reinigung die zur Nachtzeit
ausgeführt einem großen Theile der ärmeren Bevölkerung
lohnende Beschäftigung gewähren würde so daß diese nicht
nöthig hätte Armenmittel in Anspruch zu nehmen einge
richtet werden Der Magistrat muß zur Bewältigung der
städtischen Fuhren selbst Pferde und Fuhrwerk halten da
mit würde zu gleicher Zeit bezweckt daß im Falle einer
Feuersgesahr gleich der erforderliche Vorspann der Spritzen
ze vorhanden wäre und man nicht nöthig hätte zur Nacht
zeit nach Pferden zu sucheu resp die Spritzen selbst zu
ziehen Da der Hausbesitzer Verein bereits in der Rei
nigungsfrage vorgegangen ist fo beschloß die Versamm
lung sich demselben anzuschließen und die Herren Hotelier
Nesse und Bäckermeister H Weber zu deputiren
mit dem Vorstande des genannten Vereins in Verbindung
zu treten Wünschenswert wäre es wie ausgesprochen
wurde wenn die übrigen kommunalen Vereine sich diesen
Bestrebungen anschließen würden es würde durch gemein
sames Vorgehen eher etwas erreicht werden können
In der vorigen Versammlung ist davon die Rede gewesen
ob es nicht zu ermöglichen sei die Kapelle auf dem Fried
hofe an Sonntag Vormittagen zu Gottesdienstzwecken
einzurichten resp zu überlassen lim den Anwohnern des
Steinthorviertels Gelegenheit zu geben ohne einen
weiten Weg gehen zu müssen das Wort Gottes zu
hören Ein Mitglied wurde beauftragt dieferhalb
mit Herr Superintendent Förster in Verbindung zu
treten und diesen um Unterstützung anzugehen Derselbe
hat sich denn auch an den Magistrat gewandt
und die Antwort erhalten daß man gegen eine Ueber
lassung der Kapelle zu Gottesdienstzwecken nichts einzu
wenden habe nur müssen die zu verwendenden Bänke
gleich nach Ende des Gottesdienstes wieder entfernt wer
den um dem Hauptzwecke der Kapelle Leichenfeierlich
keiten nicht hinderlich zu fein Abhelfen ließe sich
dies schon wenn man statt der Bänke Klappstühle die
leicht in einem hinter der Kapelle befindlichen Raume un
tergebracht werden könnten beschaffte Der Halle fche
Kirchbau Verein welcher sich lebhaft mit Einrichtung von
Nebengottesdiensten besaßt wird diese Angelegenheit im
Auge behalten und versuchen sie in einer sür die An
wohner des genannten Viertels annehmbaren Weise zu
lösen Dann wurde auf das Jnterims Stadttheater das
in diesem Jahre seine Miffion beendet hat hingewiesen auch
hier ließe sich leicht der Raum so umgestalten daß Got
tesdienst darin abgehalten werden könnte Ein Ant
wortschreiben des Magistrats auf eine vom Verein ge

Zweiter Vortrag des Herrn G Ambcrg
Wendete sich der erste Vortrag mehr an den praktischen

Menschen welcher sich seiner Stellung in der heutigen
Kultur bewußt ist so wendete sich der zweite mehr
an den musikalischen Dort befanden wir uns in einer
verhältnißmäßig modernen hier befinden wir uns in einer
alten Welt Denn Schall und Töne sind dem Menschen
zu allen Zeiten bekannt gewesen Nichtsdestoweniger
konnte der zweite Vortrag nur eine logische Fortsetzung
des ersten sein Dort mußte von Erscheinungen gesprochen
werden die nur Bewegungen der kleinsten Theilchen der
Atome irgend eines Stoffes sind welcher ätherartig un
endlich fein ist Wir kennen diesen Stoff bei Elektrizität
und Magnetismus noch nicht Hier dagegen wissen wir
auf das Genaueste daß wirklich ein Stoff schwingt und
welcher Stoff das ist Natürlich kann das die atmosphä
rische Luft sein sie ist das Medium welches durch
Wellenbewegung den Schall am besten fortpflanzt Darum
sprechen wir auch längst schon im bürgerlichen Leben von

Schall Bewegung Aber auch das Wasser kann den
Schall leiten ja sogar feste Körper pflanzen ihn fort
Der Schall ist mithin nichts weiter als das Anschlagen
eines lebhaft bewegten Körpers an ein Medium das die
empfangene Schwingung in Wellenform weiter leitet
Aus diesem Grunde auch sprechen wir von Schall
Wellen Daß dieselben aber wirklich eines Mediums
bedürfen das sie weiter spedirt geht einfach daraus her
vor daß Schallwellen im luftleeren Raum unmöglich
sind unter der Luftpumpe kann felbst eine Glocke nicht
mehr tönen wenn der Raum nur hinlänglich luftverdü nt
ist Es gehört aber zur Vernehmung dieser Schallwellen
noch ein empfindendes Organ unser Ohr Dasselbe ist
bekanntlich so gebaut daß besagte Wellen an ein Trom
melsell anschlagen und von hier aus mittelst der Gehör
knöchelchen und anderer Vorrichtungen zum Bewußtsein
gebracht werden Ohne dieses Ohr d i ohne ein empfin
dendes Wesen kann es im ganzen Weltall schlechterdings
keinen Schall geben In dieser oder ähnlicher Weise ging
der Vortragende zunächst auf Erzeugung und Fortpflan
zung einer Schall Bewegung ein Man hat immer ge
sagt daß die Naturwissenschaft nur dazu da sei unsere
schönen poetischen Illusionen zu zerstören und sie in
Prosa umzusetzen Weit gefehlt Wer gestern zu Am
berg kam wird gestehen müssen daß umgekehrt diese
Illusionen nur tiefere werden wenn man auf die ein
fachen Elemente zurück geht durch welche ein Ton über
haupt erzeugt wird Auch hier kehrt wie im vorigen
Vortrage der inhaltsschwere Satz wieder Das Große

aus dem Kleinen Ist es nicht ein Wunder sondergleichen
daß schließlich das vollendetste Musikstück welches unser
Gemüth erhebt aus so einfachen Elementen der Akustik
hervor gehen konnte indem die Schallwellen nach ihrer
Kürze nnd Länge alsbald in ein Verhältniß zu einander
treten Aber giebt es denn wirklich auch Schall
Wellen Das zu beweisen gebrauchte der Vortragende
wie immer die vortrefflichsten Apparate nnd wer sie mm
in der Mach schen Wellenmaschine sich vorstellte in ihrer
optischen Darstellung aber mit eigenen Augen sah wird
nicht mehr an ihrem Dasein zweifeln Denn das war
der Inhalt der ersten Abtheilung des Vortrages Die
zweite Abtheilung ging ausschließlich zur Erklärung der
Töne und zur Sichtbarmachung ihrer Schwingnngs
Verhältnisse bei Saiten und Stimmgabeln über Ober
töne und Klangfarbe Klangfiguren Resonanz u s w
alles dieses wurde von dem Experimentator mit gewohn
ter Ruhe und Meisterschaft zur Vorstellung gebracht Da
erkannte man die volle Wirklichkeit der Schallwellen und
hätte es noch eines besonderen Beweises bedurft so würde
ihn der Edison sche Phonograph geliefert haben welchen
der Vortragende zur Erheiterung seiner Zuhörerschaft
einschaltete Dieser seit sechs Jahren hier nicht mehr ge
sehene und gehörte wunderbare Apparat welcher die
Schallwellen des Gesprochenen Gesungenen und Ge
pfiffenen gerade so sixirt wie der photographische Apparat
die Lichtwellen er zeiqt uns nnwiderleglich daß jene
Schallwellen alsbald Gestalt annehmen und gerade in
dieser und durch diese ihre Wirkung ausüben Die Alten
sagten schon wie es in den Wald schreit so schreit es
wieder heraus

Aus diesem seltsamen Phonographen schreit es genau
so ergötzlich mit fast derselben Klangfarbe wieder heraus
was und wie man in ihn hinein sprach sang oder pfiff
Schon dies hätte von einem ganz besonderen Leben sprechen
können was die neue Zeit durch die einfachsten Mittel
zur Anschauung brachte Aber dieses Leben sollte sich
noch empfindsamer zeigen in den singenden und sensitiven
Flammen in der schweigenden der menschlichen Stimme
gehorchenden Flamme in der Empfindlichkeit einer zwei
Fuß hohen Gasflamme gegen das leiseste Geräusch gegen
hohe Töne und bestimmte Vokale Hier trat wieder das
äußerst angenehme Experiment eines Springbrunnens in
die Erinnerung dessen Wasser durch die Elektrizität einer
großen Glasröhre in vielfachster Weife zu verschiedenen
Tropfen aufgelöst wurde wie man das im ersten Vor
trage zu hohem Vergnügen sah Hier erwachte die Kraft
der Schallwellen zu Aeußerungen welche lebhaft an das
Leben selbst erinnerten Ueberschauen wir noch einmal

das Ganze des Vortrages so konnte derselbe allerdings
nicht im Stande sein jene brillanten Erscheinungen des
ersten Vortrages über Elektrizität und Magnetismus in
der Erinnerung auszulöschen allein jedes Ding ist eben
ein anderes Die Wunder der Schall und Tvnwellen
ihrer Bäuche und Knoten wie sie durch glühenden Platin
draht mittelst schwingenden Saiten dargestellt wurden die
Wunder der Chladin fchen Klanfiguren das Sichtbarwer
den der Schwingungen von Stimmgabeln mittelst elektri
schen Lichtes in optischer Darstellung Dieses und
Aehnliches war ganz dazu angethan dem Zuhörer die Vor
stellung zu verschaffen daß das Reich des Schalles eine groß
artige Welt für sich ist Anderes konnte auch der Vor
tragende nicht wollen Denn diese Welt zu erschöpfen
dazu hätte es vieler Abende und höchst ausdauernder vor
gebildeter Znhörer bedurft Ueberhaupt liegt ja die Be
deutung dieser Amberg scheu Vortrage nur in ihrer An
regung zum Nachdenken über die Erscheinungen der phy
sikalischen Welt und das vollsührt er mit einem Geschick
um das ihn Mancher beneiden dürfte der selbst Aehn
liches zu leisten hat Unwillkürlich geht seine Sicherheit
aus die Zuhörer über denen es gar nicht mehr in den
Sinn kommt daß Etwas schies gehen könnte und das
ist der Prüfstein einer Meister Leistung Gerade in die
sem zweiten Vortrage hatte Herr Amberg eine recht
fühlbare Gelegenheit diese Sicherheit zu bethätigen als
es sich um die optische Darstellung der Schwingnngs
Knrven nach der Methode Lissajous handelte Alles
geht wie an der Schnur und was das sagen will kann
man leicht bei anderen Experimentatoren erfahren Darum
nehmen wir auch keinen Anstand Herrn Amberg an die
Spitze aller lebenden physikalischen Experimentatoren zu
stellen um so mehr als er in seiner Persönlichkeit etwas
Ideales trägt das ihn an die Seite der Wissenschaft
nicht an die Seite des Handwerksmäßigen stellt Er
prodnzirt frei in Wort und Experiment nach streng inne
gehaltenem Plane und dieses Freisein vom Angelernten
geht auf den Hörer wohlthätig über Ebenso rühmen
ivir an ihm die vorsichtige Ausdrucksweise die bei aller
Nüchternheit doch sich immer wieder znm Idealen erhebt
ohne sich in Phantasmagorien der Spekulation zu ver
irren Er ist ein echter Lehrer der nicht mehr sagt als
er vor dem strengsten Gewissen verantworten kann So
belehrt und erhebt er zu gleicher Zeit und wir sind
überzeugt daß die wunderbaren oft wahrhaft magischen
Erscheinungen die man zu sehen Gelegenheit hatte in
Jedem die Ueberzeugung hinterließen dieser Abend war
gut verwendet



machte Eingabe wurde zur Verlesung gebracht es betraf
die Ueberlassnng eines Stadtplanes und die Beseitigung
von Schlackensteinen an den Straßenübergängen Beide
Sachen sind in befriedigender Weise erledigt worden
Vor längerer Zeit traten eine Anzahl Adjacenten zusam
men um die Frage eines Durchbruchs der Marienstraße
nach der Leipzigerstraße bezw dem Königsplatz zu erörtern
Man war damals darüber einig daß der Durchbruch
durch daS Bauer sche Grundstück Restaurant zur Stadt
Leipzig am geeignetsten erscheine da er die meisten Chancen
in Betreff der Fortsetzung des Durchbruchs durch das
Kausmaun Kobe sche Grundstück in die Leipzigerstraße
biete Herr Bauer erklärte sich unter Zeugen bereit einen
Durchgang durch sein Grundstück herzustellen heute scheint
er anderer Meinung zu lein denn darauf deute wenig
stens der projektirte Bau von Grundstücken in der Ma
rienstraße hm welche den Durchbruch unmöglich machen
würden Der Magistrat hat sich s Zt dem Projekt sehr
geneigt gezeigt schon deßhalb damit die Schulkinder die
im Königsviertel wohnen die neue Schule in der Char
lottenstraße und die Mädchenbürgerschule in der Stein
straße leichter erreichen könnten Nun hoffentlich löst
Herr Gastwirth Bauer sein mittelst Handschlags gegebenes
Wort ein und nimmt den Durchgang durch sein Grund
stück doch noch vor Den Durchbruch weiter oben durch
das Wiede sche Haus herzustellen scheitert an der Passi
vität des Besitzers Die Versammlung beschloß mit
einer Bitte an den Magistrat vorzugehen und diesen zu
ersuchen die Sache doch einmal in die Hand zu nehmen viel
leicht gelingt es diesem den so nöthigen Durchbruch zu er
möglichen Zum Schluß geschah noch der Absperrung des
namenlosen Gäßchens welches die Kapellengasse mit der
Brnnnengasse verbindet und so rege benutzt wird Erwähnung
Durch einen Neubau an der Ecke desselben hat die Ab
sperrung erfolgen müssen hoffentlich nicht für immer da
wie schon erwähnt durch dasselbe ein äußerst reger Ver
kehr der Passanten stattfindet Aus dem neuen Viertel
am Gymnasium gelaugt man dnrch dieses Gäßchen sehr
schnell nach der alten PromenaZe überhaupt ins Innere
der Stadt Man müsse Bedacht darauf nehmen daß
das Gäßchen erweitert und so dem Verkehr zugänglicher
gemacht würde Auf dem Stadtplan anch wohl fchon
vorgesehen D Ref Nach Verlesung und Genehmigung
des Protokolls schloß der Vorsitzende die mit Geschick
geleitete Versammlung

sDie Ortskraukenkasse des Zimmergewerkes
Hu Halle a S j hat ihren Rechenschaftsbericht über das
Jahr 1835 aufgestellt und ist demselben Folgendes zu
entnehmen Die Kasse zeigte am 1 Januar 1885 einen
Bestand von 1894 Mk hierzu kommen Steuern der Mit
glieder sowie Beiträge der Arbeitgeber Einkäufe neuer
Mitglieder im Lause des Jahres 5894 Mk in Summa
also Einnahme 7788 Mk Die Ausgaben setzen sich aus
folgenden Posten zusammen An die Mitglieder gezahltes
Krankengeld 3636 Mark an Sterbegeld an die Hinter
bliebenen von verstorbenen Mitgliedern 384 Mk Aerzte
honorar Apotheken Verpflegung der Kranken in Anstalten
786 Mk verschiedene Ausgaben 465 Mk in Summa
5271 Mk Der Bestand am 1 Januar d I belauft
sich daher auf 2517 Mk gegen das Vorjahr mehr 623
Mark Die Verwaltungskosten der Kasse sind gering und
betragen nur 160 Mk Ende 1884 betrng die Mitglie
derzahl 360 am 1 Januar d I ist dieselbe aus 500
gestiegen Aenderungen im Vorstande Rechnungswesen zc
sind nicht vorgekommen und besorgen die lausenden Ge
schäfte die Herren Kafsenrendant Zimmermeister Brü gert
und Altgeselle Zimmermann Berner Ein Statuten
Nachtrag soll mit Schluß des Jahres ersolgen

sJnterims Stadttheater j Auch die gestrige
Benefiz Vorstellung war nur sehr mäßig besucht trotzdem
dieselbe einem unserer beliebtesten Künstler Herrn D ob er s
galt und dieser selbst Alles aufgeboten hatie um die Vor
stellung so interessant wie möglich zu machen Die zweiten
Akte aus der Fledermaus dem lustigen Krieg nnd
dem Carneval in Rom bieten eine ganz außerordent

liche Fülle reizvollen Operettenstoffes der freilich auch
beherrscht sei will Herr Dobers sang gestern Abend
durchweg vortrefflich und wurde von allen Mitspielenden
insbesondere von den Damen Hugot und v Lessa so
wirkungsvoll unterstützt daß der Wiener Meister selbst
an dieser Kollektion seine Freude gehabt haben würde
Das Publikum folgte der Vorstellung mit großem In
teresse und zeichnete den Benefizianten dnrch den wärmsten
Beifall fowie durch zahlreiche prachtvolle Blumenspen
den aus

Kunstgewerbliches In Ernst Peters Re
staurant Weddy Pönicke S Hof ist seit heute ein Ge
mälde ausgestellt welches die Figuren Embleme zc des
Plakats der Dessauer Waldschlößchenbrauerei iu mehr als
lOsacher Vergrößerung wiedergibt Das vortrefflich ge
malte Bild ist von dem Maler Herrn G Wiesert hier
angefertigt worden

Aus Weimar wird der Saale Ztg geschrieben
Die Riebeck sche Sammlung japanischer Kunst
gegenstände wird unserer Stadt dauernd erhalten blei
be indem der Besitzer der Bruder des verstorbenen
Forschers Dr Emil Riebeck Rittergutsbesitzer Paul
Riebeck in Halle die Sammlung dem Großherzog
zum Geschenk gemacht und derselbe die Knnstschätze ange

nommen hat Voraussichtlich wird die Sammlung den
Grundstock zu einem kunstgewerbliche Museum bilden

sPolizeinach richt Aus dem mit einem Eisen
gitter umschlossene Vorgarten des Swdtschützenhanses
Köiiigsplatz 1 wurde in verflossener Nacht ei kleiner
dem Eonditor Fr Bangemann Leipzigerstraße 14 ge
höriger Handwagen gestohlen

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind in der 6 Jahreswoche v 31 Jan bis 6 Febr 1886 von
1000 Einwohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als
gestorben angemeldet

Berlin 23,1 Breslau 27,3 Chemnitz 25,3 Danzig 19,5
Dresden 22,5 Düsseldorf W 6 Elberfeld 23,0 Erfurt 30,3
Frankfurt a/M 16 8 Frankfurt a/O 18 3 Görlitz 33,6

alle a/S 21 6 Todesursachen Masern Scharlach 2
iphtherie u d Croup 4 Unterleibstyphus iucl gastrischer und

Nervenfieber Kmdbettfieber Lungenschwindsucht 4 Aeute
Erkrankungen der Athmungsorgane 1 Brechdurchfall 2 Alle
übrigen Krankheiten 23 Gewaltsamer Tod Im Ganzen 34
Hamburg 29 3 Hannover 21,3 Karlsruhe 26 4 Köln 31,3
Königsberg 3 1,3 Leipzig 21,7 Magdeburg 21,0 Mainz 23,7
Metz 24,1 München 27,6 Posen 29,7 Potsdam 22 5 Rostock
15,9 Stettin 20,4 Straßburg 24,1 Stuttgart 21,9 Wiesbaden
14,1 Würzburg 30,2 Außerdem im Auslande Amsterdam
25 8 Basel 18 5 Christiania 19,5 Edinbnrg 18,7 Genf 17,3
London 24 9 Paris 26,3 Zürich 26,4

An Pocken Leipzig 1 Wien 14 Prag7 Rom10 Venedig5
Zürich 2 Paris 6 Liverpool 3 Petersburg Odessa und War
schau je 2 Todesfälle ferner Breslau 4 Hamburg 1 Müll
rose 5 Regierungsbezirk Marienwerder 7 Wien 41 London
nnd Edinburg ze 1 Petersburg 2 Erkrankungen Fleck
typhus Prag 1 Trieft 2 Todesfälle ferner Regierungs
bezirk Aachen 2 Regierungsbezirk Münster 1 Petersburg 3
Erkrankungen Cholera Nachrichten Spanien vom
27 Januar bis 7 Februar 218 Erkrankungen und 59 Todes
fälle Frankreich vom 30 Jan bis 8 Februar 44 Erkran
kungen und 9 Todesfälle

Provinz uud Nachbarstaaten
Die Zittaner Nachr schreiben Eine sensationelle

Nachricht geht uns soeben aus unserem Nachbarorte Reichenau
zu woselbst bei der Revision der dortigen Sparkasse ein ganz
bedeutender Fehlbetrag in Effekten man spricht von 200000
Mark entdeckt worden ist Der ungetreue Kassirer Namens
Heibig welcher bereits an das Zittauer Amtsgericht bge
liefeit wurde soll durch Börsenspiel zu den Unterschlagungen
verleitet worden sein Trotz der ausdrücklichen Versicherung
wonach die Einleger der Sparkasse keinen Schaden erleide
kamen am Sonnabend ziemlich erregte Scenen durch Andrang
zur Kasse vor so daß die versammelten Gemeinderathsmit
glieder nnd Revisoren Mühe hotten die erregte Menge zu
beschwichtigen Wie man hört ist durch den Eintritt des
Dr Pieibisch in die Reihe der Revisoren der Defekt entdeckt
worden indem Letzterer darauf drang daß einmal reine
Wirthschaft gemacht werde Es entsteht nun die Frage ob
die bisherigen Revisoren mit ihrem Privatvermögen für die
Unterschlagungen haftbar sind Da zwar Buchfälschungen aber
keine allzu rafsinirten vorliegen ferner das Fehlen der Effek
ten bei einer gewissenhaften Revision leicht Hütte entdeckt wer
den müssen so dürsten die Revisoren einem Prozesse schwerlich
entgehen Die arme Gemeinde müßte im anderen Falle die
Steuerschraube übermäßig straff anspannen um einigermaßen
den Verlust zu decken

In Wimmelburg Mansfelder Gebirgskreis stürzte in
der Nacht zum 8 d Mts iu einem Bergmannshanse das
Kellergewölbe ein so daß die Familie mit ihren Betten ver
sank und die Möbel nachstürzten Glücklicherweise hat Nie
mand Schaden genommen

Jessen 8 März Auf einem Felde bei Netzschkan wur
den am Montag Morgen hmter frisch aufgefahrenen Dünger
hausen 52 Staare todt ausgefunden welche ein Opfer der
strengen Kälte geworden sind

In dem Harzdorfe R othesütte bei Nordhausen ist am
Morgen des 4 d M der Forstaspirant PH der einzige Sohn
wohlhabender Eltern in Schweden welcher an epileptischen
Krämpsen litt auf fürchterliche Weise verunglückt Er hatte
5 ie Lampe angezündet als er von seinem Leiden heimgesucht
wurde Beim Niederstürzen hat er die Lampe umgestoßen
nnd das brennende Petroleum ist über ihu geflossen und hat
seine Kleidung in Brand gesetzt Durch den fürchterlichen
Qualm aufmerksam gemacht eilten die Hausbewohner herbei
und löschten die Flammen Der Verunglückte hatte jedoch so
schwere Brandwurden davongetragen daß in der Nacht zum
7 d M der Tod eingetreten ist

Querfurt 11 März Seit Sonnabend ist die ncue
Genossenschastsmolkerei Qnerfurt in vollem Betriebe Es wer
den ungefähr täglich 2000 Liter Mich verarbeitet und ca 170
Pfund Bntter hergestellt Am Mittwoch den 17 März wird
der landwirthfchaftl Verein Querfurt die Molkerei besichtigen
ebenso wird an diesem Tage Herr Fabrikant Thierkop aus
Brauuschweig einen Vortrag über den heutigen Stand des
Molkereiwesens halten

Aschers leben Als ein Zeichen der Zeit verdientZer
wähnt zu werden daß bei der Verpachtung mehrerer Hundert
Morgen städtischer Aecker ein bedeutender Rückgang der Pächte
eintrat denn durchschnittlich wurde nur die Hälfte der füheren
Pächte geboten Hervorgerufen ist diese Erscheinung haupt
sachlich dadurch daß der Hierselbst sehr stark betriebene Samen
bau in Folge fortgesetzt sehr niedriger Preise an Umfang ab
nimmt und mehr Korn c gebaut wird das die hohen Pächte
von etwa 50 bis 60 Mark für den Morgen nicht abwirft

Afch rsleben 9 März Gestern Abend stürzte sich die
Frau eines Steinmetzen aus dem Fenster ihrer im dritten
Stockwerk velegenen Wohnung auf das Straßenpflaster erlitt
dadurch bedeutende Verletzungen am Kopfe brach den rechten
Arm und das rechte Bein nnd mußte in dem Krankenhause
aufgenommen werden Im Laufe des Tages hatte das Ehepaar
mehrfach Streit und Abends soll der Mann der Fran mit Er
stechen gedroht und sie dadurch zu dem verzweifelten Schritt
getrieben haben Er wurde deshalb verhaftet

Zörbig 8 März Im hiesigen Rathhaussaale fand ge
stern eine von dem Regierungsrath Herrn Fuhrmann aus
Merseburg berufene Versammlung der hiesigen Innungen und
außerhalb derselben stehender Gewerbetreibender statt zum
Zweck der Reorganisation des hiesigen Jnnungswcsens Der
Saal war fast überfüllt Die Anwesenden folgten mit großem
Interesse dem Vortrage des Herrn Fuhrmann Eine lebhafte
Debatte knüpfte sich daran Man entschied sich dafür eine
Anzahl der kleinen nicht lebensfähigen Innungen zu ver
schmelzen und die Zahl der vorhandenen vierzehn Innungen
auf höchstens drei bis vier zu ermäßigen

Braun schweig 10 März In Sachen der Erneuerung
der Burg Dankwarderode in Braunschweig steht der Magd
Ztg zufolge eine Ueberraschuug zu erwarten Die Ableh
nung der Regierungsvorlage hat das alte Bauwerk noch nicht
znm Wanken gebracht Es ist jetzt gar nicht mehr daran zu
zweifeln daß die Restaurirnng der Burg erfolgt Dieselbe
wird der Stadt abgekauft und dann aus Privatmitteln dem
vorliegenden Plane entsprechend wieder hergestellt werden

Leipzig 3 März In Folge des llmstandes daß in
diesem Jahre Ostern außergewöhnlich spät fällt wird auch die
diesjährige Leipziger Ostermesse erst am 0 Mai beginnen und
am 29 desselben Monats endigen nach der Magistratsbekannt
machung wird also die Vor oder sogenannte Engros Woche
am 3 Mai ihren Ansang nehmen Die Frage emer Abkür
zung der Oster uud der Michaelismesseu in Leipzig ist übri
gens nachdem das Ministerium des Innern den Bedenken des
hierüber gehörten Magistrats und der diesigen Handelskam
mer beigepflichtet hat einstweilen und wahrscheinlich wieder
für eine längere Zeit als bei Seite gestellt zu betrachten

Handel nnd Verkehr
Rumänische 6 Prozent Staats Anleihe von 1830

Die nächste Ziehung findet am 1 April statt Gegen den
Coursverlust von ca 5 pCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Karl Neuburger Berlin Französische Straße
Nr 13 die Versicherung für eine Prämie von 3 Pf pro
100 Mark

sHallefcher Baukvereiu von Kulisch Kaempf K Co j
Dem Geschäftsberichte vom Jahre 1885 dem neunzehnten ent
nehmen wir daß ungeachtet der bestehenden allgemeinen De
pression in Industrie und Handel wieder eine Ausdehnung der
Geschäfte des Vereins stattgefunden hat die sowohl in der
Erhöhung der Gefammt Umsätze als in dem vergrößerten
Ueberschusse zum Ausdruck gekommen ist Die Umsätze haben

Z6 Millionen also 6 Millionen mehr als im vergangenen
ahre betragen nnd da diese Zunahme lediglich aus dem
Zechsel und dem Conto Corrent Conto resnltirt ist sie hoffent

lich eine dauernde und deshalb um so erfreulicher Der Verein
läßt sich nach wie vor die Pfl ge dieser beiden Branchen die
als die beiden Hauptsäulen des Instituts anzusehen sind be
sonders angelegen sein und konstatirt bei dieser Gelegenheit
daß die Lage der Zucker Industrie dem Verein bis dahin weder
Verluste bereitet hat noch solche befürchten läßt Im Gegen
sat zu den vorerwähnten beiden Conten hat das Effekten
Geschäft einen abermaligen Rückschlag erfahren uud zwar dies
mal sowohl in der Summe des Umsatzes als in der des Er
trages was nur durch den Maugel an jeder Unternehmungslust
und durch die Abnahme der Sparfähigkeit zu erklären ist
welche ihrerseits wieder die hauptsächlichste Ursache in dem
Rückgange des Zinsfußes finden mag Das Depositen Conto
hat eine wenn auch nur geringe Erhöhung im Bestände auf
zuweisen ebenso das Check Conto Die lebhaften Umsätze legen
treffend Zeugniß für die weitere Ausdehnungsfähigkeit ab Es
ist dem Verein gelungen das laut vorigem Berichte in noth
wendiger Subhastation erworbene Grundstück Thüringerstr 2
wieder zu verkaufen immerhin hat dieser Verkauf noch einen
Verlust an dem betreffenden Schuldposten ergeben Der dies
jährige Ueberschuß beträgt 623943 70 Mk Der Verein schlägt
vor nachdem vorab 2pCt auf das Grundstück 4067,60 Mark
abgeschrieben und dem Delcredere Conto 5 pCt Zinsen
11533,90 Mark zugeführt sind auf das Aktien Kapital von
6000000 Mark eine Dividende von 8 4 pCt 52,50 Mark
pro Dividendenschein Nr 8 zu vertheilen von dem Rest
10000 Mark dem Beamten Pensionsfonds zu überweisen und
4034,50 M auf neue Rechnung vorzutragen Die am 31 De
zember 1835 gezogene Bilance ist in Einnahme und Ausgabe
gleich 12 248297,70 M Die Generalversammlung in welcher
die üblichen Punkte zur Verhandlung kommen werden findet
am 29 d M Vormittags 11 Uhr hierselbst im Hotel Stadt
Hamburg statt Die uach dem Turnus ausscheidenden Auf
sichtsrathsmitglieder Herren Rittergutsbesitzer L Nette Beefeu
stedt Maschinenfabrikant R Riedel Halle Oberamtmann
M Schäper Roßla a H und Rechlsanwalt Woelkel Merseburg
sind wieder wählbar

Magdeburg 10 März Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 23 00 Kornzucker excl 33 Rendem 2l,50 Nach
produkte excl 75 Rendem 19 00 Mark Ruhig
Gem Raifinade mit Faß 27,25 Mark, gem Melis I mit
Faß 26,25 Ruhig

Bericht des Börsenvereins zn Halle a/S
am II März 188

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Netto
Weizen mittl 144 156 M b bis 162 M f märk b 166 M

Roggen 136 Mk bis 141 Mk Gerste Futter 115 Mk bis
130 M Land 135 145 M feine Chevalier 152 160 M
Hafer 141 M bis 145 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 14S 150 M Kümmel excl Sack p
100 kg Netto 88 90 M Stärke inel Faß p 100 KZ Netto
33,50 M fest

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Roth

klee 60 88 M Weiß und Schwedisch 60 100 M Esparsette
22 bis 23 Mk

Fntterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 10,50 M
Weizenschalen 9,00 Mark Weizengrieskleie 9,00 Mark
Malzkeime helle 3 50 9 50 M dunkle 7 50 8 Mk Oelkuchen
11 13 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solarol 0 825/30 14,50 14,75 M Spiritus p 10,000 Liter
Proc etwas fester Kartoffel 36,75 M Rübeu ohne Angebot

Telegraphische Rachrichten
Nanmbnrg II März Das Oberlandes

gericht vernrtheilte den Reichstagsabgeordneten
Heine kostenpflichtig nach dem Mageantrage

Paris 10 März Wie das Börsenblatt erfährt
wird der morgige Ministerrath über die Anträge des
Finanzministers Beschluß fassen betreffend die Konver
tirung von 700 Millionen sechsjähriger Tresorbons in
3 prozentige Rente und serner die Umwandelung von 750
Millionen schwebender Staatsschuld aus der Zeit vor
1870 ebenfalls in 3 prozentige Rente

Nachtrag
Das Wiener Landesgericht verhängte den Konkurs

über das nachgelassene Vermögen des kürzlich in Paris
verstorbenen langjährigen griechischen Vertreters am Wiener
Hofe Fürsten Dpsilanti Das Konkursansuchen ist von
der vermittweten Fürstin ausgegangen weil große Schulden
ihres Gatten zurückgeblieben und Gläubiger darunter sind
welche fragwürdigen Charakters sind und für geringe ge
leistete Darlehen enorme Beträge forderten Die Wittwe
ist bekanntlich die Tochter des verstorbenen vielfachen
Millionärs Baron Sina in Wien

k Lsrlirr Der Krefelder Ruderklub hatte bei
Tellier in Paris ein Boot bestellt Darauf antwortete
Herr Tellier wie der Wassersport mittheilt Folgendes

Paris 20 Juni 1334
Gemäß der Gewohnheit Ihres Landes suchen Sie sich auf

jede Weise Zeichnungen von französischen Arbeiten zu ver
schaffen um dieselbe so gut Sie können nachzuahmen wir
Frsinosen capiren Niemanden Durch unablässiges Arbeiten
bin ich zu einem europäischen Rufe gelangt nnd ich fürchte
auf den Weltausstellungen Niemanden überdies sehe ich nur
einen Weg uns zu verltändigen ich habe bei der Artillerie
gedient hoffe bei der Einnahme Berlins mitzuhelfen und Ihnen
dann die gewünschten Zeichnungen persönlich zu überbringen

Empfangen Sie meine Grüße
TellierOb diese Revanchehelden denn gar kein Gefühl dafür

haben wie lächerlich sie sich mit solcher Renommage
machen



Folgende den Francke schen Stiftungen gehörige Ackerstücke sollen vom
1 Oktober d Js ab auf 6 Jahre neu verpachtet werden nämlich

1 der Plan Nr 32 im BöllbergerFelde von 3,70,36 ka 14 Mrg 91 Q R
2 der Plan Nr 46 an der Merseb Chaussee von 3,99,60 15 177
3 von den Plänen Nr 33 und 34 in Krienitz

die östlichen Theile von 10,91,20 42
die westlichen Theile von 21,09,77 82

eventuell beide zusammen

4 der Plan Nr 32 ebendaselbst von 13,19,50 51
5 von dem Plan Nr 4 in Wörmlitzer Flur

der nördliche Theil von 12,97,30 50der südliche Theil von 5,36,10 21eventuell beide zusammen

6 der Plan Nr 12 in Hordorser Mark von 4,12,49 16
Es steht dazu Licitationstermin

am 3V März er Vormittags 10 Uhr
im Hauptkassengebäude der Stiftungen an woselbst auch die Bedingungen und Karten
vorher einzusehen sind

Halle a/S den 28 Februar 1836
Das Direktorium der Francke schen Stiftungen

132V
114

122V

146

28

Die den Francke schen Stiftungen gehörigen Wiesenpläne in Passendorser
Oberaue von 13 Mrg 114 Q R resp 9 Mrg 30 Q R sollen einzeln oder zusammen
vom 1 April ab auf 6 Jahre anderweit verpachtet werde, Es steht dazu Bietungs
termin am 1 März er Vormittags 11 Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die Bedingungen vorher einzusehen sind

Das Direktorium der Fraucke scheu Stiftungen

IVnvisI
Freitag den IS März Abends Uhr Kr aufdem Billard Parthie 1000 Points von Herrn Professor Z kvrt Derselbe

wird einem hiesigen guten Spieler 600 Points vorgeben

Reservirte Plätze Entr6e Pfg

ItrnistKv vrvv V i in
Konlurrenz Ausschreibcn

zwecks Erlangung von Entwürfen
1 zu einer Konsole oder einem Postament für die Lnther Büste in der

St Moritzkirche
2 zu einer Borgarten Laube ans Schmiedeeisen

Die Konkurrenz ist auf das Stadtgebiet Halle beschränkt jedoch können auch
auswärtige Mitglieder des hiesigen Kunstgewerbe Vereins theilnehmen Einreichungs
termin 5 April d IS Ausführliche Programme sind von dem Schatzmeister des
Vereins Herrn Maurer u d Zimmermeister Knhnt Steinweg 33 zu beziehen

Der Borstand
I Ii n ei Stadtbaurath

und ans Hamburgdas Vollkommenste dieser Art znm ersten Male hier
Freitag und Sonnabend 1 Uhr Nachm

Sonntag Ä I
Anfang 4 Uhr Nachmittags nud 8 Uhr Abends

Preise der Plätze Sperrsitz 4 1 erster Rang 80 H zweiter Rang 50 S
Gallerie 30 H Kinder unter 10 Jahren sowie Militärs ohne Charge die Hälfte

Hochachtungsvoll li Direktor

hrtckrimke Aerbekilm w M r Mker t
Sonntag den St März Nachmittag SV Uhr in

Restaurant Berggasse I
Vnx nx 1 Statutenänderung Ä Bericht der Prüfungs

Kommission über die Rechnung pro 188S
Der Vorstand

Ii rli r Vorsitzender

Eine oderrei wird zu pachten gesucht Offer
ten nimmt Restannatenr 1
in Halle Harz SS entgegen

sncht i j,r Wallstr 17
Lehrlings Gesuch
Für ein flottes Colonialtvaaren Ta

bak Cigarren n Destillations Ge
schäft wird per 1 April er ein mit den
nöthigen Schulkenntnissen versehener junger
Mann unter günstigen Bedingungen zu en
gagiren gesucht Nähere Auskunft ertheilt

II Halle a S gr Märkerstrasze ll
Köchinnen Stuben Haus und Kin

dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

ar Nlrichftr 4 im lieuen Theater I

K

W derm
W wiest

W r,

Für mein Putzgeschäft fuche per fofort
eine tüchtige Direktrice bei hohem Salair
Stellung dauernd und Familienanschluß

Stendal
Eine tüchtige

H 1vtIiä Siiii
die einer seinen Küche vollständig vorstehen
kann wird für sofort oder später gesucht
Gehalt jährlich 500 Mark Abschriften der
Zeugnisse unter I H IS2S an Jn
validendank Chemnitz erbeten

Eine Köchin gesucht welche zugleich die
Hausarbeit übernimmt bei

Frau Stadtrath
Sophienstraße 27

Ein zuverlässiges Kindermädchen womög
lich von außerhalb sofort gesucht

Charlotlenstraße 18 II
Ein ordentliches ehrliches Mädchen wird

zum 1 April gcsucht
Charlottenstraße 17a part

Ein gewandtes kräitiges j Mädchen fin
det zum 1 oder 15 April als Stütze der
Hausfrau Stellung wobei ihr gleichzeitig
Gelegenheit geboten die Wirthschaft unent
geltlich zu erlernen

II Haidemühlebei Herzberg a/Elster

Mädchen z Aufm ges Landwehrstr 6 II

Per 1 April oder später ist
eine in der untern gr Steinstraße
l Treppe hoch belegene Wohnung
bnt ivnv aus 3 Stuben Kammer
Küche und Zubehör zum Preise
von 43V an ruhige Mie
ther zu vermietheu Zu erfragen bei

I v Brüderstr 6

Eine Beletage 5 Zimmer Küche K
und Zubehör auch getheilt sof zu beziehen
2 Stuben Kamm Küche u Zub, 3 Etage
Ostern zu beziehen Näheres

Blücherstratze II

lei IS Aljtrzc 188V S Hlirim Saale i rs Volksschulgcliiiudks

k u l li u ffn k r KI IIK
äer

sMK MaävMßs
ZDF

v i IIi A ii8oli OcmesrtsiMAöriii au8 Orssäsn soprsui
Lsrr Ililtl LcznLsrtsäQAsr au8 Drssäen Lass
Lsrr ZoneertsällAsr aus I öip iA lenorRillvl ii nuwmerirtsv 1ät so ä 3 Älk viodt nummkrirt a 2

50 tA LtuäontoiidilletK a 1 Äk extö ä 20 8inä in 6er lnsi alisn
banäliivA von H LarküsssrstraKSö 19 sri Iraben

Die Ä Etage des Hauses
kleine Klausstratze No 11 ist
zum 1 April zu vermiethen
Besichtigung von 10 IS Uhr
Vormittags und von 2 5 Uhr
Nachmittags
Gar on ito gis verm gr Branhansg S
Möbl Zimmer z verm Kleinschmieden 1 II

Gut möbl Zimmer Neiststr 1V

Das snr Sonnabend den 1Z März im Saale des Prinz
Carl angesetzte Concert kann wegen Verhinderung der
Hosopernsängerin Frl FRinvr nicht stattfinden und wird
bis aus Weiteres verschoben

Die Billets behalten ihre Gültigkeit resp wird der Be
trag zurückgezahlt werden

kriMü ZmIMritzMiiIe iiil i t M lökliter
i I tt

Znm 1 April beginnen die Kurse für
1 Handnähen Flicken Kunststopfen Namensticken Dauer des Kursus

6 Monate wöchentlich 6 Stunde Preis pro Monat 5 Mk
2 Kunsthaudarbcit Holbeintechnik doppelseitige Kreuz Flecht und Flach

stickerei Maerams die gefammte Spitzennäherei Spanische Venetianische
echte Points Redieella e Klöppeln Arabische Janina Chinesische und
Renaissance Stickerei Nadelmalerei Roth und Weißstickerei persische
a our Leinendurchbruch Gold und Silberftickerei ze c Dauer des
ganzen Kursus 2 Jahre auf Wunsch können jedoch einzelne Techniken
herausgegriffen werden wobei monatlicher Ein und Austritt erlaubt ist
Wöchentlich 6 Stunden Preis pro Monat 6 Mk

3 Vorbereitungskursus für Kunstarbeit Copicen der Muster Aus
zeichnen derselben auf Stoff Kleben der Applikationen Ausstechen der
Mustersiguren in Karton und Holz für Metallstickereien Dauer des
Kursus 3 Monate wöchentlich 2 Stunden Preis pro Monat 2 Mk

4 Maschinennähen gründliche Unterweisung in verschiedenen Systemen
das Auseinandernehmen Reinigen die Benutzung der Apparate ze Dauer
des Kursus 1 2 Monate wöchentlich 6 Stunden Preis pro Monat
10 Mark

5 Wäscheznschneiden und Nähen die gesummte Bettwäsche und Leib
wäsche für Damen Herren und Kinder wird nach leicht faßlichem System
und nach Maaß gezeichnet und zugeschnitten Dauer des Kursus 6 Mo
nate wöchentlich 6 12 oder 18 Stunden Preis 10 15 Mk

6 Schneidern Schnittzeichnen nach vorzüglicher leicht faßlicher Methode
Zuschneiden sämmtlicher Damen und Kindergsrderobe Dauer des Kursus
3 Monate wöchentlich 6 30 Stunden Preis pro Monat 10 25 Mark

7 Pntzmachen Rüschen Schleifen Hauben Hüte ze werden sauber und ge
schmackvoll hergestellt Dauer 3 Monate wöchentlich 6 Stunden Preis
pro Monat 10 Mk

8 Buchführung einfache und doppelte Korrespondenz Schönschreiben
Rechnen ze

9 Combiuirter Kursus für Deutsch Literatur fremde Sprachen e
10 Haushaltungskursus Jedoch nur für Pensionairinnen

Auf Wunsch können Privateirkel eingerichtet die Unterrichtsfächer
dazu beliebig ausgewählt werden Auch werden Privatstunden anszer dem
Hause ertheilt

Prospekte nähere Auskunft und Meldungen bei der Vorsteherin

AliAtm Deutscht
Crimmui Zeitung

Schuld und Sühne Ein
Schurkenstreich

Im Banne der Schmach

Die grünen Geusen
Roman von C Robert

beginnt soeben zu erscheinen

Spannende Unterhsltung
Belehrung

Gediegene

Herrschaft Bel Etage l iii tvi
N per 1 Oktober zu vermiethen

Besichtigung 3 5 Uhr Nachm

Eine freundliche Wohnung zu ver
miethen Stube Kammer und Küche für

48 Thaler Graseweg 18

Abonnement bei allen Postämtern und
Buchhandlungen pro Quartal Mk 1,50
15 Nummeru Bei letzteren auch in

Heften 22 Hefte jährlich 5 30 Pf
Probeuummeru gratis u franko
von der Verlagshandlung
Verlag von F W v Biedermann

Leipzig

Mnilien Nttchrichwl
Verlobte Alwine Deike und Ernst

Heydecke Hötensleben und Hamersleben
Elly Sievers und Max Weidemann Sarg
stedt und Quedlinburg Marie Lüthke und
Adolf Heiland Prenzlau uud Magdeburg
Sophie Hecht u Carlowitz Ames Dresden
und Pölzig Johanna Rudolph und Karl
Schreyer Zfchorlan und Hundshübel

Vermählte Camillo Haupt und Do
rothea von Odeleben Döbeln u Dresden
Oskar Franke und Martha Schneider Erd
mannsdorf Richard Herzog und Hedwig
Haack Dresden und Königsberg Friedrich
Gaifer und Jda Wallis Amsterdam und
Leipzig Bruno Steinert u Anna Stanne
bein Reudnitz Otto Frommknecht u Louise
Schenk Ballenstedt

Geboren Ein Sohn Herrn August
Mentel Leipzig Herrn Hermann Meyer
Bnckau Herrn Paul Lohde Pödelwitz
Eine Tochter Herrn Hugo Naumann
Oberlichtenau Herrn E Schmidt Leipzig

Herrn Franz Beyer Würzen Herrn Dr
Heintze Meißen Herrn R Zersch Ritter
gut Köstritz

Gestorben Oekonom Gottlob Schnabel
Zorban Frau Lina Thorhauer Weißen
fels Frau Katharina Behrens Nord
hausen Pastor W Herrmann Zeitz Frau
Kantor Busch Kiel Herr Franz v Hel
molt Magdeburg Banunternehmer Fritz
Helmecke Rudolstadt

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötzliche Buchdruckeret R NietschmaM in Halle
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